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Fidor Bank AG kooperiert mit Bitcoin-Handelsplattform Kraken.com 

+++ Fidor Bank baut Innovationsführerschaft weiter aus 

+++ Umfangreiche Unterstützung der Handelsplattform mit         

        Knowhow und Infrastruktur 

 

München, 09.10.2013 - Deutschlands erste Web 2.0 Bank, die in 

München ansässige Fidor Bank, startet eine exklusive Partnerschaft mit 

Kraken.com, dem führenden Handelsplatz für digitale Vermögenswerte 

wie Bitcoin, Ripple und Ven. Kraken wird betrieben von Payward 

Limited, London. Um den Markteintritt von Kraken in Kontinentaleuropa 

zu unterstützen stellt Fidor als "Kontinentalpartner" weitreichende 

Finanzkontrolle und Finanzmarktexpertise sowie Bankdienstleistungen 

und Infrastruktur zur Verfügung. Durch die Kooperation mit Kraken baut 

die Fidor Bank ihre Innovationsführerschaft weiter aus. 

Nach einer zweijährigen Entwicklungsphase hat Kraken am 9. 

September 2013 den Publikumsbetrieb in ausgewählten Ländern 

aufgenommen. Seitdem haben sich bereits mehrere Tausend 

Interessenten für die Nutzung der Plattform registriert.  Als 

Erfolgsrezept haben sich die hoch entwickelten, an den professionellen 

Händler orientierten Bestellarten herausgestellt - in Verbindung mit der 

strikten Einhaltung aller aufsichtsrechtlichen Vorschriften.  Payward ist 

die treibende Kraft hinter dem Branchenverband DATA (Digital Asset 

Transfer Authority). Das Unternehmen setzt auf den offenen 

Devisenhandel und verpflichtet sich, die auf Kraken handelbaren 

Währungspaare so zu erweitern, wie neue Vermögenswerte entstehen.  

Durch die Kooperation mit Fidor kann Kraken ein Paket attraktiver neuer 

Dienste anbieten, die im Bereich der digitalen Vermögenswerte bislang 

nicht erhältlich waren.    

"Mit dieser Zusammenarbeit wollen wir unseren Status als innovative 

Bank für digitale Assets und Services weiter festigen", erläutert Matthias 

Kröner, CEO der Fidor Bank AG. Nach der Kooperation mit dem Online-

Marktplatz Bitcoin.de ist dies bereits die zweite Partnerschaft der Fidor 

Bank im Bitcoin-Umfeld. Und geht es nach Matthias Kröner wird Fidor 

weiterhin zukunftsweisende Finanzinnovationen unterstützen. "Unser 

langfristiges Ziel ist es, Innovationen wie neue Technologien, Services, 

Plattformen oder Apps auf dem Finanzmarkt aufzuspüren und diese 

unseren Geschäftspartnern und Privatkunden zur Verfügung zu stellen. 

Da sich Bitcoins mehr und mehr zu einer ernstzunehmenden Alternativ-

Währung entwickeln und an Relevanz gewinnen, sehen wir es als unsere 

Aufgabe, unseren Kunden auch diese digitale Währung anzubieten und 

uns für einen reibungslosen Handel zu engagieren", so Kröner. 
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„Wieder einmal hat sich die Fidor Bank als mutiger Innovationsförderer 

bewiesen und die riesigen Marktchancen von virtuellen Währungen 

erkannt", schwärmt Jesse Powell, CEO von Payward Limited. "Die 

sozialen und wirtschaftlichen Vorteile von digitalen Währungen liegen 

auf der Hand: deshalb setzt sich Payward für ihre weltweite Anwendung 

ein. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Fidor. Durch 

unsere Kooperation wird der Markt an Berechenbarkeit und Stabilität 

gewinnen. Wir hoffen nur, dass wir auch in anderen Ländern solche 

weitsichtigen Partner finden können. Mit dieser Partnerschaft bauen wir 

Brücken zwischen der Welt der digitalen Währungen und dem 

klassischen Bankensektor, um gemeinsam Innovationen 

voranzutreiben." 

 

Über Fidor Bank AG:  

Die Fidor Bank AG (http://www.fidor.de) ist eine in Deutschland lizensierte internet-

basierte Direktbank. Mit dem FidorPay-Konto richtet sich die Bank an Privat- und 

Geschäftskunden. Als Erstbank-Verbindung bietet das FidorPay-Konto die Verbindung 

aus klassischem Kontoangebot sowie Internet-Payment und innovativem Banking-

Angebot. Das Angebot an die Geschäftskunden umfasst ausgewählte 

Finanzierungsprodukte sowie ein speziell für den e-Commerce geschaffenes Fidor 

Smart Geschäftskonto. Die Fidor Bank AG nutzt konsequent die Wirkmechanismen des 

Web 2.0. Für Interaktion und Kommunikation mit Nutzern nutzt die Bank neben der 

eigenen Community alle gängigen Social Media Plattformen, beispielsweise: 

YouTube (http://www.youtube.com/user/FidorCommBanking) 

Facebook (http://www.facebook.com/fidorbank) 

Twitter (http://www.twitter.com/ficoba) 

XING (https://www.xing.com/net/ficoba)  

 

Pressekontakt: 

FIDOR Bank AG: Nick Riegger | Sandstraße 33 | 80335 München | Deutschland 

Tel.: +49 [0] 89 1890 85157 | Fax: +49 [0] 89 1890 85199 |info@fidor.de 

 

 

Über Payward Limited: 

Payward verbindet langjährige Erfahrung im Handel mit virtuellen Vermögenswerten 

und Währungen, ein hochqualifiziertes Entwickler-Team und eine Reihe sorgfältig 

gepflegter Geschäftsbeziehungen zu Banken und Finanzpartnern. Kraken 

(http://www.kraken.com) ist eine von Payward betriebene Wechselstube und 

Handelsplattform für digitale Währungen. Sie richtet sich an professionelle Anwender 

und bietet hoch entwickelte Handelsmöglichkeiten, eine anspruchsvolle 

Benutzeroberfläche, robuste Sicherheitstechnik sowie einen vollständig 

gesetzeskonformen Rahmen für Händler mit virtuellen, mathematischen Währungen 

wie Bitcoin und Ripple. 

Facebook (http://www.facebook.com/krakenfx) 

Twitter (http://www.twitter.com/krakenfx) 

 

Pressekontakt: 

Ayako Miyaguchi | Payward Ltd.| London | info@payward.com 


